
Schule Uetikon am See  –  Unterstufe  –  23. 11. 2012 
 
   Programm der Weiterbildung von 8.15 – 12.00 
 
Emotionale Intelligenz: Ein Begriff und seine Theorie 
Förderungsmöglichkeiten und päd. Konsequenzen  
 
 
8.15   Begrüssung              Jacqueline Quaiser  
 
8.20   Annäherung an den Begriff   Jürg  Rüedi   
  Definition und Theorie        
  Warum ist die Emotionale Intelligenz wichtig? 
  Wie verläuft deren Entwicklung? 
  Wie kann die Emotionale Intelligenz gefördert werden?  
  Start zu den pädagogischen Konsequenzen! 
 
 
9.55-10.15       Pause     Pause   Pause     Pause 
 
 
 
10.15-11.00  Gruppenarbeiten zur Förderung der 
    Emotionalen Intelligenz: Wie kann sie  
    aussehen? Pädagogische Konsequenzen? 
11.05-11.55  Plenum     Jürg Rüedi  
11.55-12.00  Abschluss und Ausblick 
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